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Informationsblatt der Handballabteilung

Zum Helmspieltag 12.1..2003

Mitarbeit: Christian Bauer (CB), Steffi Oswald (SO)

Nacli einei- Vorlage von Ferdi Kuhlenkamp
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Begrüßung der Abteilung

Ha!!٥, !!ebe Handballfreunde,

nachdem der erste Helmspieltag am Sonntag vor
zwei Wochen recht erfolgreich absolviert wurde,
geht es heute in die zweite Runde. Unsere jüngste
„Herrenmannschaft", die mốnnliche D-Jugend, hat
mittlerweile schon 3 Punkte in 2 Spielen nach
Hause gebracht und verdient damit ein Sonderlob.
Alle anderen haben sich natürlich wacker

geschlagen und heute wollen wir genauso
weitermachen. Die erste und zweite

Herrenmannschaft spielt heute Jeweils gegen ihr
Pendant vom HSG WUrm-MItte und die weibliche

C-Jugend hat den TSV Ottobeuren zu Gast.

Wir freuen uns auf spannende und erfofgrefche Spiefe und
danken den „Fans" das sie uns wie Immer die Treue halfen ؛

Christian Bauer Steffi Oswald
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Herren 1 Bez؛rksl!ga

Verein (Gegner)Zeit Mannschaft

HSG Würm-MitteHerren 118.00

Spielbericht vom 28.9.2003:

Kantersieg zum Saisonauftakt erfreut Allinger-Fans
Schneller Konterhandball führt zum Erfolg

In der Vorbereitung so la la - zum Saisonauftakt allerdings
٢ορ. Die Allinger Herren haben ihrem „Ruf" aller Ehre
gemacht. Mannschaft und Trainer waren sich vor dem
ersten Spiel nach dem Abstieg aus der Bezirksoberliga nicht
einig wo man denn steht. Zu schwankend waren die
Leistungen in den Vorbereitungsspielen, zu wechselhaft die
Trainingsbeteiligung. Doch als am Sonntagabend endlich
das erste Spiel der neuen Saison vor vollen
Zuschauerrängen angepfiffen wurde war schnell klar, wer

das Parkett als Sieger verlässt.
Ohne Peter Heiss und Stefan Schmid (verletzt), ohne die
Abgänge Ingo Förster, Andre Wolf und Christian Kluge
sahen die Allinger Fans eine komplett neue Mannschaft. Mit
Christoph GOrke, Armin Eickhoff und Manuel lindemann
kamen drei doungster zum Einsatz, die zwar bereits im
letzten Jahr einige Einsätze bei den Herren hatten, in
diesem Jahr jedoch schon zur Stammbesetzung zählen.
In der ersten Halbzeit hatten die Allinger, insbesondere im
Abwehrbereich noch einige Probleme mit dem Aufsteiger
aus Murnau. Offensichlich hatte man sich die Vorgaben des
Trainers - offensive Spielweise, schnelle Konter, viele Tore
- zu sehr zu Herzen genommen. Ein ums andere Mal Stand
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Torhüter Hubert Vogt allein gegen die Gäste und hatte
zumeist das nachsehen. Allein im Angriff lief es ganz im
Sinne der Hausherren. Angetrieben vom überragenden
Dominik lindemann, der allein mit 8 Toren die Murnauer zur

Verzweiflung trieb, sah man in den ersten 30 Minuten 20

Treffer der Hausherren. Eine starke Leistung lieferte auch
Armin Eickhoff ab, der trotz einer schmerzhaften

Ellbogenverletzung 7 Treffer zum Erfolg beisteuerte,

er؟ 20:11 Halbzeitstand spiegelte die Allinger
Überlegenheit nur teilweise wieder.
In der 2. Halbzeit Stand dann die 6:0 Abwehr wie ein Mann.

Nur noch 4 Treffer ließ Hubert Vogt, der sich hier deutlich
steigern konnte, zu. Fast im Minutenabstand schlug es

dafür beim TSV Murnau nun ein. Christoph GOrke zeigte
dabei auf linksaussen eine gute Partie, konnte in seinem
ersten Spiel bei den Senioren mit 5 Treffern, dabei 2

StrafwUrfe, auch überzeugen. Erfreulich auch, dass

Mannschaftsführer Chris Bauer wenige Stunden nach
seinem Geburtstag endlich wieder das Gehäuse traf. Mit
seinen 5 blitzsauberen Toren war er sichtlich zufrieden.

Alles in allem ein souveräner, ungefährdeter Erfolg. Mehr
als ein Sparringspartner waren die Gäste aus Murnau an

diesem Sonntagabend allerdings nicht. In 14 Tagen wartet
mit der HSG WUrm-MItte dann schon ein ganz anderer
Gegner auf den TSV Alling. Die Mannschaft hofft dann
wieder auf ein „volles Haus“ und Unterstützung durch die
Fans.

Hubert Vogt (TW)؛ Markus Scheid (3), Christian Bauer (5),
Thomas Neumann (4), Christoph Brzoska (3), Dominik

lindemann (8), Manuel lindemiller (2/1), Christoph GOrke
(5/2), Armin Eickhoff (7/2), Mich¡ Wa¡bel (1)
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Herren 2 BezlrksWasse

Verein (Gegner)Zeit Mannschaft

Herren 2 HSG WUrm-Miftell16:15

Und auch die 2. Herrenmannschaft startet heute durch.

Nach Aussagen von Michael Waibl - dem Kopf der
Mannschaft - hat man sich für das heutige Auftaktspiel sehr
viel vorgenommen. Mit weniger als einem „klaren Sieg" will
er sich nicht zufrieden geben. Das unsere Zweite diese
Saison außer Konkurrenz gemeldet ist, scheint dem

Siegeswillen der Spieler keinen Abbruch zu tun - und das
ist auch gut so.

Wir wünschen VIEL ERFOLG und hoffen den HSG gleich
im Doppelpack zu besiegen.



Handballabteiluna 7

Damen BezlrksWasse

Zelt Mannschaft ٧e٢ein (Gegner)
Damen heute Spielfrei

.؛

Heute Spielfrei....

weibliche AJugend Bezirkseberliga

Zeit Mannschaft Verein (Gegner)
weibl. AJugend heute Spielfrei

Ỉ

Heute Spielfrei....
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mânn.íche BJugend Bezirksllga

Zelt Mannschaft perein (Gegner)
männl. BJugend heute Spielfrei

3٥:18 Pflichtsleg zum Saisonauftakt

Mit einem nie ernsthaft gefährdeten 30:18 Auftaktsieg,
startete die männliche B-Jugend am 1. Heimspieltag, vor

zwei Wochen, in die neue Saison.

Schon nach wenigen Minuten Spielzeit zeigte sich, dass der

aus Murnau angereiste Gegner der offensiven
Abwehrformation und dem schnellen und druckvollen

Angriffspiel unserer Jungs, nicht viel entgegenzusetzen
hatte. Zur Halbzeit konnte man sich bereits auf einem 19:6

Vorsprung ausruhen.
Anstatt jedoch zu Beginn der 2. Hälfte konseguent weiter zu

spielen, lies man sich von der Unbeholfenheit des Gegners
anstecken. Der eigene forerfolg schien plötzlich Uber dem

Mannschaftsspiel zu Stehen. Diese Einstellung und
verschiedenste frickversuche führten dazu, dass die zweite

Halbzeit rechnerisch 11:12 verloren wurde. Den Sieg konnte

aber niemand mehr verhindern. Das Trainergespann konnte

an sich recht zufrieden sein, mahnte jedoch dass eine wie in
den letzten 20 Minuten des Spiels, gezeigte Spielweise, bei

einem stärkeren Gegner den ein oder anderen Punkt kosten
könnte.

Für den TSV spielten:

Alex Krammer (8), Fabl GrOschel (7), Flo Weyl (5), Matze

Kuhlenkamp (3), Franz Rieber (2), Flo lindemiller (2/1),
Philipp Meindl (1), Andi GOrke (1), Konsti Habicht (1),
Stephan BäumI
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weibliche CJugend Bezlrkscberllga

Verein (Gegner)MannschaftZeit

weibl. CJuaend !TSVQttobeuren14:45

Spielbericht 5.1٥.2003
TSV AllING - Marktoberdorf

Auf dem Wege der Besserung, aber immer noch nicht in
guter Form, zeigte sich die weibliche C-Jugend am
vergangenen Wochenende bei Ihrem zweiten Saisonspiel in
Marktoberdorf. Kurz nacti Beginn der Partie befürchtete der
Trainer und die mitgereisten Eltern sogar eine katastrophale
Niederlage, denn nach nur zehn Minuten Spielzeit lagen die
jungen Allingerinnen mit ٥:7 im Rückstand. Eine Auszeit mit
der dazugehörigen „deutlichen Ansprache" weckte dann
aber doch noch den Kampfeswillen. Man arbeitete sich auf
einen 5:1 ٥ Halbzeltstand heran und schenkte dem Spiel

damit deutlich mehr Klasse. Nach der Pause gelang noch
ein weiterer Treffer und damit war wieder fast alles möglich.

Dann machte sich jedoch mal wieder die Tatsache der
fehlenden Auswechselmöglichkeiten bemerkbar. Die
Bewegungen wurden langsamer und die Konzentration war
weg. Es kam so wie es kommen musste: Der Gegner wurde
kaum noch - oder viel zu unmotiviert - bekämpft, was dazu

führte das der Sieg nach wenigen Minuten außer
Reichweite war. Trotz allem tiat sich das Spielverhalten -

besonders in der Abwehr - zeitweise stark verbessert, was

für unsere heutige Begegnung hoffen lässt...

Für den TSV spielten;
Caro Schröder (3/1), Sabrina GrOschel (3/1), Manu Krammer (2),
Ramona Hartl (1), Seffi Strunz, Sylvia Streidl, Vroni Jäger, Dani Klemer
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männliche DJugend

Zelt Mannschaft Verein (Gegner)

männl. D-Jugend heute Spielfrei

Spielbericht rn/D-Jugend
TSV Wolfratshausen -TSV Alling

Erstes Saisonspiel erfolgreich beendet

Am 21 .٥9.03 war es endlich soweit. Die männl. D-Jugend
startete in ihre erste Handballsaison. Als ersten Gegner
hatte man es mit dem TSV Wolfratshausen zu tun.

Den Spielern, der Trainerin und den zahlreich mitgereisten
Eltern war die Aufregung deutlich anzumerken. Nachdem

die Mannschaft aber sehr schwungvoll anfing und gleich die
1 : 0 Führung herausspielte war die Aufregung, zumindest
bei den Spielern, wie weggeblasen. Bis zur Halbzeit konnte
die Mannschaft eine 4 : 2 Führung behaupten.
Nach der Pause lies die Kondition etwas nach und so

kamen die Wolfratshausener nochmal auf zwei Tore heran.

Doch die Jungs kämpften bis zum Umfallen, so dass es am
Ende 10 :5 für Alling hieß und wir die ersten Punkte mit
nach Hause nehmen konnten.

Es spielten:

Felix (TW), Florian (2), Maximilian (4), Thomas (4),
Andi, Kilian, Michael, Daniel, Markus
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Sp؛e!be٢!cht m/D-Jugend
TSV Alling - Elchenauer sv

Unentschieden erkämpft!

Das zweite Spiel der Saison bestritt die männl. D-dugend
Zuhause gegen den Eichenauer SV. Vor dem Spiel war
schon klar, dass es diesmal nicht so einfach gehen würde
wie in Wolfratshausen. Gleich zum Start kassierten die

Jungs 4 fore und so lagen sie nach 10 Minuten 0:4 zurück.
Kurz vor der Pause erzielten sie zwar noch den 1:4

Anschlusstreffer, doch an einen Sieg oder ein

Unentschieden glaubte etztإ keiner mehr.
Die Halbzeitansprache von frainerin Steffi zeigte aber
anscheinend Wirkung. Schnell nach dem Anpfiff konnten die
Allinger die verschlafenen Anfangsminuten der Eichenauer
ausnutzen und kamen durch zwei fore von Maximilian und

fhomas auf 3:4 heran. Jetzt war es ein offener

Schlagabtausch . Immer wieder wurde der Ausgleich erzielt.
Kurz vor Schluss hatte man sogar noch die Chance zum

Siegestreffer. Auch zwei Siebenmeter wurden leichtsinnig
vergeben, letztendlich blieb es aber bei einem verdienten
8:8 Unentschieden.

Wieder einmal haben die Jungs ihren Kampfgeist gezeigt
und verdient einen weiteren Punkt gesammelt.

Es Spielten:
Felix (fw), fhomas (3), Daniel (2), Maximilian (2)
Florian (1), Markus, Kilian, Björn
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Handba!!-Lexlkon

Bankhalter: Reservespieler، der nie eingesetzt wird
und die Aufgabe hat die Auswechselbank festzuhalten,
damit sie keiner stiehlt.

Ablösesumme: Die in Euro und Cent ausgedrUckte Freude

eines abgebenden Vereins, einen unbrauchbaren Spieler
endlich loszuwerden.

Trainingslager: ٨٨art؛a!¡scher Deckname fUr eine

Vergnügungsfahrt.

Chancen-Sepp: Vornehmlich im bayerischen Sprachraum

gebräuchliche Bezeichnung fUr einen Spieler, der alles

daransetzt, das gegnerische Tor auch in

aussichtsreichsten Situationen unbehelligt zu lassen. Der

Chancen-Sepp besitzt die seltene Eigenschaft, sich

ständig neue Freunde zu machen, dafUr aber alte zu
verlieren.

Kurzes Eck: Dort steht meist der Torwart und lasst dem

Werfer wenig Chancen, was diesen häufig dazu

veranlasst, beim Schuss genau zwischen die Augen des

Keepers zu zielen. Der zieht den Kopf entweder weg und



ermöglicht ein Tor oder sieht Sterne. Hinweis fUr
Torhüter: Viel Zeit zum Uberlegen bleibt nicht.

Der heutige Spieltag:

GastDatum ZeJt Mannschaft He؛m
IALLING -12.10.03 13.15 weibl. D

ALLINGا Gttobeurenweibl. c12.10.03 14.45
ł

ALLING Würm-Mitte IIHerren II12.10.03 16.15

ALLING Würm-MItte I18.00 Herren I12.10.03

.TSV-ALLING-HANDBALL.DE

Jeder Wurf ein Treffer إ
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